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Fonds fließen im ersten Quartal  
45 Milliarden Euro zu 
 

 Publikumsfonds: zweitbestes Neugeschäft seit 2008 
 Aktienfonds mit Zuflüssen 
 Immobilienfonds: Netto-Vermögen steigt  

um 20 Prozent  
 
Frankfurt, 16. Mai 2017. Investmentfonds flossen im ersten Quartal netto 
45,3 Milliarden Euro zu. Davon entfallen 25,9 Milliarden Euro auf offene 
Spezialfonds, 18,2 Milliarden Euro auf offene Publikumsfonds und 
1,2 Milliarden Euro auf geschlossene Fonds. Aus freien Mandaten zogen 
institutionelle Anleger 9,2 Milliarden Euro ab. Das verwaltete Vermögen 
der deutschen Fondsbranche ist in den vergangenen zwölf Monaten von 
2,6 Billionen Euro auf 2,9 Billionen Euro gestiegen. Das ist ein Zuwachs 
um knapp 9 Prozent. 
 

Netto-Mittelaufkommen  
in Milliarden Euro 

 
 Anfang Januar bis Ende März 2017 März 
 

 
 
März: Mischfonds mit höchsten Zuflüssen seit zwei Jahren 
Die offenen Publikumsfonds erzielten ihr zweitbestes Neugeschäft im 
jeweils ersten Quartal seit der Finanzkrise 2008. Lediglich 2015 sammel-
ten sie mit 28,3 Milliarden Euro von Anfang Januar bis Ende März mehr 
ein. Die Absatzliste im März 2017 führten Mischfonds mit 4,4 Milliarden 
Euro neuen Geldern an. Das sind die höchsten Zuflüsse seit März 2015, 
als sie 4,6 Milliarden Euro verzeichneten. Aktien-ETFs sammelten 
2,7 Milliarden Euro ein, aus aktiv gemanagten Aktienfonds flossen netto 

18,2

10,5

2,9

2,6

2,4

0,3

-0,5

0,0

25,9

-0,04

1,2

-9,2

offene Publikumsfonds

davon:

Mischfonds

Rentenfonds

Aktienfonds

Immobilienfonds

Geldmarktfonds

wertgesicherte Fonds

sonstige Fonds

offene Spezialfonds

geschlossene Publikumsfonds

geschlossene Spezialfonds

freie Mandate

9,1

4,4

2,3

2,0

0,7

-0,1

-0,2

0,0

6,1

0,0

0,9

-7,1

offene Publikumsfonds

davon:

Mischfonds

Aktienfonds

Rentenfonds

Immobilienfonds

Geldmarktfonds

wertgesicherte Fonds

sonstige Fonds

offene Spezialfonds

geschlossene Publikumsfonds

geschlossene Spezialfonds

freie Mandate



Seite 2 von 2 

 

32,8 33,7

63,9
71,0

16,2 11,8

7,0
3,7

11,4
9,8

6,6 4,1

6,5
5,8

4,1 3,2

4,4 9,7

2,7 4,728,7 29,2
15,7 13,3

2014 2016 2014 2016

 Sonstige

 USA

 Niederlande

 England

 Frankreich

 Deutschland

0,4 Milliarden Euro ab. Bei Rentenfonds waren insbesondere Produkte 
gefragt, die überwiegend in Euro-Anleihen mit einer (Rest-)Laufzeit von 
bis zu drei Jahren investieren. Hier lagen die Zuflüsse bei 1,2 Milliarden 
Euro. Immobilienfonds sammelten 0,7 Milliarden Euro ein. 
 
Immobilienfondsvermögen steigt um 20 Prozent 
Das von den Fondsgesellschaften verwaltete Netto-Vermögen in Im-
mobilienfonds ist seit Ende März 2015 von 131,3 Milliarden Euro auf 
157,5 Milliarden Euro gestiegen. Das entspricht einem Zuwachs von 
20 Prozent. Per Ende März 2017 entfallen davon 88,3 Milliarden Euro 
auf offene Publikumsfonds, 67 Milliarden Euro auf offene Spezial-
fonds, 1,2 Milliarden Euro auf geschlossene Publikumsfonds und 
1,1 Milliarden Euro auf geschlossene Spezialfonds. Eine Auswertung 
der offenen Immobilienfonds zeigt, dass Spezialfonds ihren Schwer-
punkt auf Deutschland in den letzten beiden Jahren ausgebaut haben. 
Gemessen an den Verkehrswerten stieg der Anteil deutscher Immobi-
lien von 64 Prozent auf 71 Prozent. Bei den Publikumsfonds liegt der 
Anteil Deutschlands unverändert bei rund 33 Prozent. Reduziert hin-
gegen haben Spezialfonds und Publikumsfonds den Anteil von Immo-
bilien in England und Frankreich.  
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